Alternative - Pflanzenkläranlage

„Abwasser – Kleinkläranlagen eine Alternative“ Vortragsreihe im Jahr des Wassers an der HLA-Yspertal wurde erfolgreich fortgesetzt.

YSPERTAL – Am Montag, 31. März 2003 informierte Univ.-Doz. Dr. Otto Nowak, DI Arnold Kainz und DI Günther Konheisner die zahlreichen Gäste und die SchülerInnen der HLA für Umwelt und Wirtschaft über Möglichkeiten der Abwasserentsorgung im ländlichen Raum.

Univ.-Doz. Dr. Otto Nowak vom Institut für Wassergüte und Abfallwirtschaft der TU-Wien berichtet unter anderem in seinem Referat über die Anforderungen der Abwasserreinigung vom Abbau organischer Stoffe bis zur Entfernung von Ammonium, Phosphor und Stickstoff. „Ein wichtiger Punkt bei der Abwasserreinigung ist der Schutz unseres Grundwassers.“ betont Dr. Otto Nowak. 

DI Arnold Kainz, Planer für Kleinkläranlagen und Pflanzenkläranlagen, beschrieb die technische Umsetzung an Hand von einigen bereits realisierten praktischen Beispielen. Weiters wurde festgestellt, dass die Pflanzenkläranlagen im ländlichen Raum eine sinnvolle Alternative für kleinere Einwohnerzahlen (Einwohnergleichwerte) sind.

Die Fam. Schroll aus dem Yspertal bereibt unter fachkundiger Anleitung der HLA-Yspertal schon seit einigen Jahren eine Pflanzenkläranlage als Versuchskläranlage. „Mit dieser Anlage ist es für unsere Schule möglich, an Hand eines praktischen Beispieles vor Ort das Verhalten einer Pflanzenkläranlage zu erforschen und zu überwachen.“ erklärt Dir. Mag. Johann Zechner.

Von der Wasserbehörde der NÖ Landesregierung konnte Dir. Mag. Johann Zechner den Sachverständigen DI Günther Konheisner begrüßen. Die rechtlichen Anforderungen an Pflanzen- und Kleinkläranlagen von der Emissionsverordnung bis zu den Immisionsrichtlinien wurden besprochen.

Am Dienstag, 8. April 2003, ab 14.00 Uhr wird die Veranstaltungsreihe mit Vorträgen zur Thematik „Hochwasser – Bach- und Flussverbauung“ fortgesetzt.

Den Abschluss dieser Reihe bildet der sogenannte KULT - Tag (Kultur – Umwelt – Leben - Technik) am Samstag, 26. April 2003 ab 8.00 Uhr mit einem Benefiz - Sternmarsch aus drei Himmelsrichtungen zur HLA-Yspertal und einer anschließenden Podiumsdiskussion mit Fachleuten und Politikern zum Thema „Nutzung der Trinkwasserressourcen – eine Chance für die Zukunft!“ Mit einem Benefizkonzert zu Gunsten einer Trinkwasseraufbereitungsanlage in Kenia wird der KULT - Tag abgeschlossen. Nähere Infos unter www.kulttag.com
Zusätzliche Ankündigung:

Bereits zum 3. mal veranstaltet die HLA für Umwelt und Wirtschaft in den Sommerferien eine „Naturverbundenen Internetjugendwoche“ für Jugendliche zwischen 10 bis 16 Jahre. Diese Woche findet von So., 24. August 2003 bis Sa., 30. August 2003 statt. Die Kosten für diese Woche inkl. Vollpension, Betreuung und Tagesprogramm sind pro Kind mit 155,00 Euro sehr günstig. Nähere Informationen unter www.hlaysper.ac.at/privatinternat
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Bildtext: vrnl: Stellv. Dir. DI Franz Erhard bedankte sich bei DI Günther Konheisner, Doz. Dr. Otto Nowak, DI Arnold Kainz und GF Ewald Pinter, von Wellness-System, im Namen des Schulerhalters für den Informationsnachmittag.

In einer eigenen Spalte als Vorankündigung:

Dienstag, 8. 4. 2003, 14 Uhr 

„Hochwasser – Bach- und Flussverbauung“

Verstehen und Nutzen von Naturenergien bei der Gewässerunterhaltung und Landschaftspflege – Wassermeister Otmar Grober 

Hochwasser 2002 – Konsequenzen und Schlussfolgerungen für den Wasserbau -  DI Norbert Knopf 
Umrahmung: Dias, Texte und Musik zum Thema „Wasser und Zerstörung“

Samstag, 26. 4. 2003, 11 Uhr 

„Nutzung des österreichischen Trinkwassers –Chance für die Zukunft?“

Podiumsdiskussion mit Experten und Politikern im Rahmen des KULT-Tages der HLA

Infos zu den Vortragenden:

Fachoberinspektor Otmar Grober: Wassermeister bei der Baubezirksleitung Bruck / Mur, Träger des Umweltschutzpreises 2000 des Landes Stmk. für die Revitalisierung der Salza im Bereich Mariazell

DI Norbert Knopf: Amt der NÖ Landesregierung - Stv. Leiter der Abteilung Wasserbau 

